
1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.

Es bestehen keine Bedenken.

Hierzu wird unter Pkt. 9 der Begründung Stellung genommen.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.

Es bestehen keine Bedenken.

Die detaillierte Planung des noch zu errichtenden Trinkwassernetzes

wurde bereits mit der Heidewasser GmbH abgestimmt.2
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Die Löschwasserversorgung ist sichergestellt, da sich das Gebiet innerhalb

des 300m Radius um der Löschwasserzysterne an der Kreuzung 

Forststraße/Querstraße befindet.

Unabhängig davon wird darauf hingewiesen, dass der Versorgungsträger 

verpflichtet ist, die Entnahme von Löschwasser aus den Versorgungs-

netzen zu dulden.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.

Es gibt keine Einwände.

Der Hinweis wird in die Begründung aufgenommen.3
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Die erforderliche Leitungszone ist eingeplant.

Die geplanten Baumpflanzungen befinden sich jeweils auf der

anderen Straßenseite als die Leitungsverlegung.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.

Es gibt keine Einwände.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Die Stellungnahme von K+S liegt bei.

Es bestehen keine Bedenken.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.

Es bestehen keine Bedenken.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.

Das Landesamt für Umweltschutz ist nicht mehr Zuständig.

Stellungnahme des zuständigen Landkreises liegt bei.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Den Anregungen wurde gefolgt und eine aktuelle "Wohnbauflächenbedarfs-

berechnung für die Gemeinde Westheide bis 2030" aufgestellt, welche mit

der obersten Landesentwicklungsbehörde abgestimmt wurde, woraufhin

am 31.01.2020 erneut Stellung bezogen wurde (ab Seite 16).
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung
8

. 
S

te
ll

u
n

g
n

a
h

m
e

 v
o

m
 0

8
.1

1
.1

9

Seite 14/38



1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Die Gemeinde Westheide weist in den Ortsteilen Hillersleben und Neuenhofe

grundlegend voneinander abweichende Haushaltsgrößen und Altersstrukturen auf.

Während in Neuenhofe seit 1990 in den Wohngebieten ca. 80 EFH neu entstanden

sind, hat sich Hillerleben nahezu ausschließlich innerhab der bestehenden Ortslage 

und der bereits vor 1990 bestehenden Siedlung entwickelt. Neue Baugebiete

wurden nicht erschlossen. Dies hat zu einer abweichenden Alterstruktur der 

Bewohner in den Ortsteilen geführt. Einer Überalterung im Ortsteil Hillersleben

steht eine im Verhältnis zum Landesdurchschnitt jüngere Bevölkerung in Neuenhofe

gegenüber. Die jüngere Bevölkerung bietet deutlich bessere Reproduktionsvoraus-

setzungen für die zukünftige Einwohnerentwicklung, die sich in beiden Ortsteilen

am Eigenbedarf orientieren soll. Es ist daher eine deutlich stabielere Einwohner-

entwicklung in Neuenhofe gegenüber Hillersleben anzunehmen. Die Aufteilung der

prognostizieren Einwohnerentwicklung für die Gesamtgemeinde Westheide auf die

einzelnen Ortsteile orientiert sich an der Entwicklung im letzten Jahrzehnt.

Diese Entwicklung iist allein aufgrund der Eigenentwicklung eingetreten, da die Zu-

und Wegzüge nach der Gemeinde Westheide ausgeglichen sind. Daten zu den 

Haushaltsgrößen in den einzelnen Ortsteilen liegen nicht vor. Aufgrund der Anzahl

der belegten Wohnungen ist jedoch bereits erkennbar, dass in Neuenhofe der 

Anteil von Haushalten mit 3 und mehr Personen deutlich höher ist, als in

Hillersleben. Es ist daher zu erwarten, dass der Rückgang der Haushaltsgrößen in

Neuenhofe deutlicher ausfällt als in Hillersleben. Insofern sind die 

unterschiedlichen Annahmen hinreichend fachlich begründet.

Wird zur Kenntnis genommen.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Die Hinweise betreffen die Durchführung des Verfahrens und bedürfen

daher keiner Behandlung im Rahmen der Abwägung.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.

Es bestehen keine Bedenken.

9
. 

S
te

ll
u

n
g

n
a

h
m

e
 v

o
m

 1
2

.1
1

.1
9

Seite 19/38



1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Den Anregungen wird teilweise gefolgt.

Der entsprechende Eigenbedarfsnachweis wurde geführt und mit der 

obersten Landesentwicklungsbehörde abgestimmt. Diese hat in der Folge

festgestellt, dass die Planung nicht raumbedeutsam ist.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Um die Voraussetzungen zu schaffen, wird dem Landkreis Börde durch

die Gemeinde ein rechtsgültiger Ursprungsplan zur Verfügung gestellt.

Die Vorhaben- und Erschließungspläne sind erstellt, abgestimmt und

freigegeben. Diese Pläne werden Bestandteil des Durchführungs- und 

Erschließungsvertrages.

Die Unterlagen sind dem Landkreis Börde bereits zugestellt worden.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Der Gemeinderat nimmt den Hinweis zur Kenntnis, weist aber drauf hin,

dass er die Doppelfunktion des Vorhabenträgers und Planers als unkritisch 

erachtet, da ausschließlich der Gemeinderat die Abwägung vornimmt und

darüber beschließt.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Der Anregung wird gefolgt und die Ausweisung eines Reinen

Wohngebietes gemäß §3 BauNVO in die Begründung und den

Bebauungsplan übernommen.

Die Vorhaben- und Erschließungspläne sind erstellt, abgestimmt und

freigegeben. Diese Pläne werden Bestandteil des Durchführungs- und 

Erschließungsvertrages.

Die Unterlagen sind dem Landkreis Börde bereits zugestellt worden.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Der Anregung wird gefolgt und der Hinweis auf Kampfmittel im B-Plan

ergänzt.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Der Anregung wird gefolgt und der Hinweis im B-Plan ergänzt.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Stellungnahme der Gemeinde

Der Gemeinderat nimmt die Anregungen und Hinweise zur Kenntnis.

Es ist kein Beschluss erforderlich.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Der Anregung wird gefolgt und die Ausweisung eines Reinen

Wohngebietes gemäß §3 BauNVO in die Begründung und den

Bebauungsplan übernommen.

Betrifft nur B-Plan "Försterei II.

1
9

. 
S

te
ll

u
n

g
n

a
h

m
e

 v
o

m
 1

4
.1

1
.1

9

Seite 36/38



1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Betrifft nur B-Plan "Försterei II.

Der Anregung wurde gefolgt woraufhin der entsprechende Eigenbedarfs-

nachweis geführt und mit der Obersten Landesentwicklungsbehörde

abgestimmt wurde. Hierin wird der Bedarf bis 2030 dargestellt und die 

planungsrechtliche Grundlage für die Entwicklung weiterer  

Wohnbauflächen und deren städtebauliche Rechtfertigung und der daraus

wiederum folgenden Planungsbefugnis abgeleitet.

Betrifft nur B-Plan "Försterei II.
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1. Änderung eines Teilbereichs des Bebauungsplan "An der alten Försterei" Neuenhofe TÖB- Auswertung

Die Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit richtet gemäß BauGB 

nach der Hauptsatzung der jeweiligen Gemeinde hier nach § 12 Abs 3 der 

Hauptsatzung vom 07.10.2014 welche mit Satzung vom 05.11.2019 außer Kraft 

trat, und sich nun nach § 12 Abs. 4 der Hauptsatzung richtet. Alle übrigen 

Bekanntmachungen (außer Satzungen) sind in den Aushangkästen zu 

veröffentlichen.
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